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Das Zuhause sein teilen 
mit dem, der kommt. 

Fremder oder Freund, 
einfach ein wenig Geborgenheit 

verschenken. 
                                                                (Margot Bickel) 

 

Sehr geehrte Eltern, 

unser Team möchte Ihnen einen kleinen Überblick über unser Haus für 
Kinder - St. Margaretha in Frasdorf geben. Bitte lesen Sie ergänzend 
sowohl unsere Kindergartenordnung, die Bestandteil des 
Betreuungsvertrages ist, als auch unsere Konzeption, die ausführliche 
Informationen über unsere pädagogische Arbeit enthält. 

Niemand kennt Ihr Kind so gut wie Sie als Eltern. Wir sehen Ihr Kind im 
Umfeld des Kindergartens bzw. der Krippe dagegen in einer großen 
Gruppe. Nur bei guter Zusammenarbeit zwischen den Eltern und dem 
pädagogischen Fachpersonal kann Ihr Kind sich gut entwickeln und 
ausreichend gefördert werden. 

Wir wünschen uns, dass Sie und Ihr Kind sich bei uns wohl fühlen, und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

 

Simone Tewes 
Trägervertretung 

Nicole Westermeyr 
Kindergartenleitung 
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1. Unser Team stellt sich vor 

 

Leitung Stellvertretende Leitung 

Nicole Westermeyr Cornelia Prankl 

 

Kindergarten 

Im Kindergarten gibt es 3 Gruppen: 

      Marienkäfer    Schmetterlinge 

 

Libellen     

 

 

 

Jede Kindergartengruppe ist mit einer pädagogischen Fachkraft als 
Gruppenleitung, sowie einer pädagogischen Ergänzungskraft besetzt. Je 
nach Anzahl der Integrationskinder arbeitet zusätzlich eine 
Integrationskraft in den Gruppen.  

Krippe 

 
Raupengruppe     Hummelgruppe 

 

 

Die beiden Krippengruppen arbeiten mit einer Dreierbesetzung, 
welche jeweils aus einer pädagogischen Fachkraft als Gruppenleitung 
sowie zwei pädagogischen Ergänzungskräften besteht.  
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2. Wichtiges für den ersten Tag 

Die Besonderheit des ersten Tages liegt vor allem darin, dass Ihr Kind 
mehreren Anforderungen gleichzeitig ausgesetzt ist und dies in der Regel 
zum allerersten Mal (z.B. Trennung von der Familie, Eintritt in eine große 
Gruppe, Zurechtfinden in einer fremden Umgebung, Rollenfindung, 
Regeln). 

Prinzipiell können Eltern ihrem Kind die Übergangssituation erleichtern, 
indem sie ihm die Möglichkeit geben, sich mit den Anforderungen der 
neuen Situation auseinanderzusetzen und Vorerfahrungen zu sammeln. 

 

2.1 Trennung üben im Kindergarten 

Eine manchmal schmerzliche Erfahrung für Eltern und Kind kann der Ab-
schied bzw. die Trennung über eine bestimmte Zeit sein. Diese Trennung 
sollte schon vor dem Kindergartenbeginn geübt und gelernt werden. 

Gelegentliche Trennungen von den Eltern ermöglichen es dem Kind, 
Sicherheit darüber zu gewinnen, dass die Eltern es nicht im Stich lassen. 
Die ersten Trennungserfahrungen wirken sich jedoch nur positiv aus, 
wenn die Eltern jedes Mal zur bestimmten Zeit wieder kommen. 
Bei Kindergartenbeginn im September ist das Kind dann an stundenweise 
Trennungen gewöhnt, so dass diese Tatsache dann kein Problem mehr 
darstellt. Es kann sich anderen wichtigen Dingen zuwenden (auf das Spiel 
einlassen, mit anderen Kindern in Kontakt treten usw.) 

Auch Eltern fällt es oft nicht leicht, sich von ihrem Kind zu trennen und es 
in der Obhut einer „fremden Person“ zurückzulassen. Lange Abschieds-
szenen zwischen Eltern und Kind tun beiden weh und nützen niemandem 
– im Gegenteil: ein langer Abschied verunsichert das Kind, weil das 
sonderbare Verhalten der Eltern eigene Ängste schürt und bestätigt. 

Wie der Einzelne auf den Abschied reagiert, ist von Kind zu Kind unter-
schiedlich. Um den Abschiedsschmerz zu lindern, kann man z.B. gleich- 
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bleibende Rituale einsetzen (am Fenster winken, ein Lieblingsspielzeug 
mitgeben usw.). Natürlich stehen wir Ihnen und Ihrem Kind in dieser 
Anfangszeit unterstützend zur Seite. 
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2.2 Eingewöhnung in der Krippe 

Die Eingewöhnung in der Krippe ist für die Kleinkinder besonders prägend 
und nimmt Einfluss auf das künftige Erleben von Übergängen in neue 
Lebenssituationen.  

Wir gestalten die Eingewöhnung angelehnt an das „Berliner 
Eingewöhnungsmodell“. Dabei ist entscheidend, dass ein Elternteil das 
Kind so lange begleitet, bis es Kontakt zur Bezugsperson hergestellt hat.  

Sie sollten die dafür notwendige Zeit von vornherein einplanen (ca. 3-4 
Wochen). Wenn Ihr Kind langsam eine Bindung zur Bezugserzieherin an-
gebahnt hat, finden in Absprache kleine Trennungsversuche statt. Diese 
dauern anfangs nur wenige Minuten und werden langsam ausgeweitet. 
Nach und nach wird somit ein sanfter Einstieg in die neue Situation 
geschaffen.  

Im Krippenbereich ist es besonders wichtig, dass Eltern und Erzieher/In 
eine Erziehungspartnerschaft miteinander eingehen, damit sich die 
Loslösungsphase positiv gestalten lässt. Viele Gespräche und ein 
intensiver Austausch sind hier von besonderer Bedeutung.  
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2.3 Checkliste für den ersten Kindergarten-/Krippentag 

 

 Masernimpfbestätigung 

 Brotzeittasche mit Brotzeit 

 Hausschuhe  

 Ersatzkleidung 

 Turnbekleidung 

 Fotostick 

 

Nur Krippenkinder: 

 

 Trinkflasche (leer) diese wird von uns befüllt 

 ein Familienfoto 

 drei Kinderfotos 

 

Nur Kindergartenkinder: 

 

 zwei Fotos Ihres Kindes (nicht in jeder Gruppe üblich, bitte mit Ihrer 
Gruppenleitung absprechen) 
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3. Wissenswertes von A- Z 

 

Anmeldung und Aufnahme 

Die Anmeldung findet am Anfang des Jahres statt. Den genauen Termin 
entnehmen Sie bitte der öffentlichen Presse. Bei der Reihenfolge der 
Aufnahme spielen soziale Kriterien (z.B. alleinerziehende Mütter oder 
Väter, Berufstätigkeit beider Eltern), Alter des Kindes, Geschwisterkind 
im Kindergarten eine Rolle. Ergänzend gibt es eine Prioritätenliste, 
welche die Gemeinde, der Träger und die Kindergartenleitung jährlich 
überprüfen und ggfs. anpassen. 

 

Aufsichtspflicht 

Das pädagogische Personal betreut und beaufsichtigt Ihr Kind nur 
während der Öffnungszeiten. Die Aufsichtspflicht beginnt bei der 
Übergabe des Kindes im Gruppenraum und endet mit der 
Verabschiedung bei der Abholung. 
Wir bitten Sie deshalb, in der jeweiligen Gruppe schriftlich mitzuteilen, 
wer außer Ihnen Ihr Kind noch bringen bzw. abholen darf                       
(z.B. Fahrgemeinschaft). 

Aus rechtlichen Gründen können Kinder nicht von ihren minderjährigen 
Geschwistern unter zwölf Jahren abgeholt werden. Ferner legen wir 
großen Wert darauf, dass Ihr Kind uns persönlich begrüßt und sich auch 
persönlich verabschiedet, da nur so ein Überblick gewährleistet ist. Bei 
Veranstaltungen des Kindergartens, bei denen die Eltern anwesend sind, 
liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern. 
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Bedeutung der Kindergartenzeit 

Der Kindergarteneintritt sowie auch der Krippeneintritt bzw. die ganze 
Zeit, in der Ihr Kind bei uns betreut wird, wird häufig in ihrer Bedeutung 
unterschätzt und mehr oder weniger als Durchgangsstadium mit dem Ziel 
Schule betrachtet. Doch gerade diese Zeit ist es wert, als eine wichtige 
eigenständige Phase der sozialen Entwicklung betrachtet zu werden. 
Gerade die sozialen Erfahrungen, die das Kind bei uns in der Einrichtung 
macht, bilden die Grundlage dafür, wie es sich in Zukunft mit einer 
Gruppe auseinandersetzt und welche Rolle es dabei einnimmt. Die Ent-
wicklung der Basiskompetenzen (z.B. Lernkompetenz, emotionale Stabi-
lität, Sozialverhalten) prägen die Kinder für ihr ganzes Leben und müssen 
vor Schuleintritt grundgelegt werden. 

 

Brotzeittasche 

Wir legen großen Wert auf gesunde Ernährung. Achten Sie bitte darauf, 
dass Ihr Kind eine abwechslungsreiche Brotzeit in einer Dose 
mitbekommt. Denn so freut sich Ihr Kind auf die Pause und wird sie auch 
essen. Bitte geben sie keine Süßigkeiten mit!  

Die Versorgung mit Getränken organisiert der Kindergarten. In der Krippe 
nehmen die Kinder eine eigene Trinkflasche mit, die im Haus mit 
ungesüßten Tees oder Wasser gefüllt wird.  

 

Datenschutz 

Das Kindergartenpersonal unterliegt den aktuellen Datenschutz-
vorschriften. Alle uns anvertrauten Informationen über Kinder und deren 
Familien werden vertraulich behandelt und nach der vorgegebenen 
Aufbewahrungszeit vernichtet. 
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Elterngespräche 

Für kurze Gespräche zwischen Tür und Angel ist oft nur wenig Zeit, aber 
vor allem in der Krippe ist ein kurzer Informationsaustausch wichtig. 
Möchten Sie ausführliche Informationen über Ihr Kind, vereinbaren Sie 
bitte einen Termin mit der Gruppenleitung oder der Kindergartenleitung. 
Ihre Gruppenleitung wird alle Eltern nach Möglichkeit ein bis zwei Mal 
jährlich zum Gespräch einladen. Terminlisten zum selbstständigen 
Eintragen hängen hierfür rechtzeitig aus oder werden persönlich 
vereinbart.  

 

Elternbeirat/Elternmitarbeit 

Der Elternbeirat steht allen Eltern jederzeit für Ihre Sorgen, Wünsche oder 
Kritik zur Verfügung. Er informiert Sie über verschiedene Aktionen. 
Außerdem unterstützt er das Team bei Festen und organisiert zusätzliche 
Veranstaltungen. 

Die Wahl des Elternbeirates für das laufende Jahr ist jeweils im Herbst. 
Bitte stellen Sie sich nach Möglichkeit bei der Wahl zur Verfügung. Die 
Wahl kann während einer abendlichen Wahlveranstaltung stattfinden 
oder per aufgestellter Urne am Vormittag, die im Beisein der Elternschaft 
am Abend geöffnet wird. 

Auch alle anderen Eltern sind zu den regelmäßig stattfindenden 
Elternbeiratssitzungen herzlich eingeladen. Ebenso sind wir auch für 
spontane Unterstützung dankbar, z.B. bei Ausflügen, Festen. 
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Ferienregelung 

Die Ferienregelung hat sich in den pädagogischen Einrichtungen etwas 
verändert. Ab sofort werden die Schließtage nicht mehr auf ein Kinder-
gartenjahr gerechnet, sondern auf ein Kalenderjahr geplant.  

Am Ende des Kindergartenjahres werden die Ferientermine für das fol-
gende Kalenderjahr herausgegeben. Außerdem wird den neuen Familien 
zusätzlich die Ferienordnungen am Infoabend ausgehändigt. Zur weiteren 
Erinnerung hängt eine Ferienordnung an der Eingangspinnwand ganz-
jährig aus. Sie werden vom Elternbeirat, dem Team und dem Träger 
festgelegt und sind an die Schulferien angepasst. In der Regel haben wir 
über die Weihnachtsferien und in den Sommerferien drei Wochen 
geschlossen, außerdem sind noch einige flexible Schließtage auf das Jahr 
verteilt.  

Für Fortbildungen stehen den Teammitgliedern im Jahr pro Person fünf 
Tage zur Verfügung. Diese werden jedoch in der Regel so variiert, dass 
der Betrieb dadurch nicht beeinträchtigt wird, wobei abhängig vom 
Jahresthema manchmal eine Teamfortbildung von Nöten ist. 

 

Geburtstag 

Jedes Kind darf seinen Geburtstag bei uns in der Einrichtung feiern. An 
diesem Tag steht das Geburtstagskind im Mittelpunkt der jeweiligen 
Gruppe. 
In unserer Einrichtung ist es üblich, dass das Geburtstagskind die Gruppe 
einlädt, z.B.: zu belegten Broten, Kuchen, Brezen usw. Bitte sprechen Sie 
den genauen Termin mit der Gruppenleitung ab.  
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Gebühren 

Für den Besuch im Kindergarten werden monatliche Gebühren erhoben. 
Für das erste Kind beträgt das monatliche Besuchsgeld im Kindergarten: 

4-5 Std. täglich  154,- € 
5-6 Std. 168,- € 
6-7 Std. 182,- € 
7-8 Std. 196,- € 
8-9 Std. 210,- € 

 

Seit 2019/20 wird den Familien 100,-€ monatlicher Bonus für Kinder ab 
drei Jahren angerechnet, der die obigen Beträge entsprechend 
vermindert.  

 

 

Für den Krippenbereich (Kinder unter drei Jahren) werden folgende 
Gebühren monatlich eingezogen: 

3-4 Std. täglich 279,- € 
4-5 Std.  310,50- € 
5-6 Std. 342,- € 
6-7 Std. 373,50,- € 
7-8 Std. 405,- € 
8-9 Std. 436,50 € 

 
Aus organisatorischen Gründen/Personalplanung kann der Bildungs- & 
Betreuungsvertrag maximal zweimal pro Jahr geändert werden. 
 
Die Buchungszeit beginnt mit Betreten und endet mit Verlassen des 
Hauses. 

 

 



Was uns wichtig ist 

Haus für Kinder St. Margaretha  

 

 

Weitere monatliche Beiträge für Krippe und Kindergarten sind: 

Der Betrag von 4,00€ für die gemeinsame Brotzeit wird nur in der Krippe 
extern zum Grundbetrag dazugerechnet. 

Getränkegeld & Spielgeld sind im monatlichen Grundbetrag enthalten. 

Die Abrechnung des Mittagessens erfolgt über "Kitafino"- App. Nähere 
Informationen erhalten Sie separat. 

 

Hospitation 

Sie als Eltern sind eingeladen, außerhalb der Elternrunden einen Vor-
mittag in der Gruppe Ihres Kindes mitzuerleben. Den Ablauf, die 
Besonderheiten an diesem Tag und einen Termin vereinbaren Sie bitte 
mit der jeweiligen Gruppenleitung. Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Sie dabei der Schweigepflicht unterliegen und Beobachtungen nicht 
an Dritte weitergegeben werden dürfen. 

 

Informationen für Eltern 

Informationen für die Eltern finden Sie an der Pinnwand vor der jeweiligen 
Gruppentüre, sowie in der Elternpost bzw. per E-Mail. Bitte beachten Sie 
auch die Plakate im Eingangsbereich. 

 

Integration/Inklusion 

Durch unsere Arbeit versuchen wir, die bestmögliche Förderung und Inte-
gration jedes Kindes in der Gruppe zu erreichen. Seit 25 Jahren gibt es in 
unserem Haus das Angebot der individuellen Förderung für Kinder mit 
besonderem Bedarf (Entwicklungsverzögerung, Behinderung, gravieren-
de Erkrankung, belastende Lebenssituation etc.). Gerade wegen der jah-
relangen Erfahrung in der Integrationsarbeit ist unser Team sensibel 
gegenüber Familien, deren Kinder besondere Hilfe benötigen. Um diese 
Hilfe in die Wege zu leiten, bedarf es einer gegenseitigen Vertrauensbasis. 
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Damit wir diesem Ziel gemeinsam näherkommen, ist es notwendig, dass 
die Eltern unserer IG-Kinder regelmäßig an Gesprächen mit dem Fach-
dienst und dem Kindergartenpersonal teilnehmen. Bitte bemühen Sie 
sich zum Wohle ihres Kindes einen kontinuierlichen Besuch der Einrich-
tung zu gewährleisten, um die Förderung durch uns und den Fachdienst 
sicher zu stellen. Zusammen mit den ErzieherInnen und dem heilpädago-
gischen Fachdienst sind Sie bereit, an den gesteckten Zielen für Ihr Kind 
zu arbeiten und gegen Ende der Kindergartenzeit mit dem Personal 
abzusprechen, welche weiterführende Einrichtung am besten für Ihr Kind 
geeignet ist. 

Auf Grund des neuen Kindergartengesetztes ist es uns möglich, bei 
Bedarf bis zu einem Drittel der Kindergartenplätze mit 
Integrationsplätzen zu besetzen. Dabei belegt ein Integrationskind zwei 
(bei erhöhtem Betreuungsbedarf auch drei) Regelplätze, so dass sich 
dadurch die Gruppenstärke der jeweiligen Gruppe entsprechend 
reduziert. Wir haben gemeinsam mit dem Träger die Anzahl der 
Integrationsplätze auf maximal 12 festgelegt. 

Diese Erweiterung der Integrationsplätze beinhaltet gleichzeitig die 
Öffnung aller Gruppen für diese spezielle Arbeit, d.h. es ist kein Wechsel 
eines Kindes in eine andere Gruppe nötig. Unsere pädagogische Ausrich-
tung bewegt sich durch intensive Teamarbeit dabei von der Integration in 
Richtung Inklusion. 

 

Kernzeit 

Die zeitliche Festlegung der Mindestkernzeit von 4 Stunden (in der alle 
Kinder anwesend sind laut Vorgabe des Landratsamtes) erfolgt jährlich 
nach Elternumfrage und Neuanmeldung. Derzeit ist diese von 8.30 bis 
12.30 Uhr. 
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Kleidung 

Die Kleidung Ihres Kindes sollte strapazierfähig, bequem und wetter-
entsprechend sein, da wir auch bei schlechtem Wetter draußen sein 
wollen.  

Außerdem braucht Ihr Kind Hausschuhe. Wechselkleidung wäre ange-
bracht, falls Ihrem Kind mal ein “Missgeschick“ passiert oder die Kleidung 
bei schlechtem Wetter nass wird. Im Idealfall sollte Ihr Kind die Kleidung 
selbstständig an und ausziehen können. Bitte achten sie eigenständig 
darauf das die Kleidung immer der passenden Größe entspricht. 

Alle Utensilien bitten wir mit Namen zu versehen. 

 

Kooperation mit der Grundschule 

Das neue Kindergartengesetz beinhaltet die engere Zusammenarbeit 
zwischen Kindergarten und Schule. Dies bedeutet, dass in beiden Institu-
tionen ständig beauftragte KooperationspartnerInnen bestellt sind. Es 
werden gegenseitige allgemeine Informationen ausgetauscht. Um kon-
krete Informationen über ein Kind weitergeben zu dürfen, werden wir auf 
Sie im Gespräch zu kommen und eine Einverständniserklärung einholen.  

Ferner gibt es seit September 2014 zusätzliche Kooperationsstunden für 
die Vorschulkinder, die sie im Schulgebäude verbringen. Somit wird eine 
noch engere Zusammenarbeit gewährleistet.  

Ebenso findet bei uns in der Einrichtung für Kinder mit sprachlichem 
Förderbedarf der „Vorkurs Deutsch“ statt. Er wird von einer pädago-
gischen Fachkraft zusammen mit einer Lehrkraft durchgeführt. 
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Krankheit 

Sollte Ihr Kind an einem Tag die Einrichtung nicht besuchen, geben Sie 
bitte telefonisch Bescheid. Alle ansteckenden Krankheiten sind melde- 

pflichtig. Nach überstandenen Kinderkrankheiten erfolgt die Rückkehr 
des Kindes nur mit ärztlichem Attest.  

Um die rasche Ausbreitung beim Befall von Kopfläusen zu verhindern, ist 
es unerlässlich sofort ein geeignetes Mittel einzusetzen und die Anwei-
sungen des Arztes und des Beipackzettels gewissenhaft zu befolgen.  

Bitte geben Sie Ihrem Kind bei allen Krankheiten Zeit sich auszukurieren, 
um eine erneute Ansteckung zu vermeiden.  

 

Mittagessen 

Die Kinder haben die Möglichkeit bei uns im Kindergarten von 13.00 bis 
ca. 13.30 Uhr Mittag zu essen. In der Krippe beginnen wir bereits ab 11.30 
Uhr mit dem Essen, da die Kleinen anschließend schlafen gehen.  

Das warme Mittagessensangebot (Montag-Freitag) beziehen wir vom 
Kochhaus Oscars. Die Bestellung erfolgt immer bis spätestens Mittwoch 
für die darauffolgende Woche über "Kitafino". Über den Bestellvorgang 
erhalten Sie von uns einen gesonderten Infozettel.  

Der Mittagstisch findet auch während den Schulferien statt. 

 

Öffnungszeiten 

Unser Haus hat Mo-Do eine Öffnungszeit von 7:00 bis 16:00 Uhr.     
Freitags schließt unser Haus bereits um 14:00Uhr. 

Die Bring- und Abholzeit ist abhängig von Ihren Buchungszeiten und 
unserer pädagogischen Kernzeit von 8:30 bis 12:30 Uhr. 
Der Frühdienst findet gruppenübergreifend ab 7:00-8:00Uhr im 
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Kindergarten statt. Der Frühdienst der Krippe wird ebenfalls 
gruppenübergreifend in einem Krippengruppenraum angeboten. 

 

Die Nachmittagsgruppe beginnt um 13:30 Uhr. Hier werden die 
Kindergartenkinder in einer Gruppe zusammengefasst. Auch die beiden 
Krippengruppen legen sich zu einer Bestandsgruppe zusammen.  

(Evtl. Änderung der Öffnungszeiten, sowie Organisation der Nach-
mittagsgruppe vorbehalten, abhängig von Ihren Buchungszeiten) 

 

Religionspädagogische Erziehung 

Neben den laut Bildungs- und Erziehungsplan zu erfüllenden Erzie-
hungsaufträgen ist es uns ein besonderes Anliegen, unsere religions-
pädagogische Arbeit zu betonen. Dem Träger und uns ist es wichtig, dass 
unsere religiöse Erziehungsarbeit von Ihnen mitgetragen wird. 

 

Schnuppern 

Nach der Anmeldung dürfen die neuen Kinder einige Stunden im Kinder-
garten miterleben. Genaue Termine werden rechtzeitig bekannt gege-
ben. Sie, als Erziehungsberechtigte, müssen dabei aus versicherungstech-
nischen Gründen anwesend sein.  

In der Krippe entfallen diese Schnuppertage und werden durch eine inten-
sive Eingewöhnungszeit ersetzt.  

 

Schweigepflicht 

Die MitarbeiterInnen des Kindergartens stehen unter Schweigepflicht. 
Das heißt, dass die uns von Ihnen anvertrauten Informationen nicht an 
Dritte weitergegeben werden dürfen. 
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Auch Sie als Eltern unterliegen einer Schweigepflicht, z.B falls Sie bei 
Hospitationen Ihres Kindes persönliche Informationen über ein anderes 
Kind mitbekommen. 

 

Turnen  

Im Turnbeutel sollten ein T-Shirt zum Wechseln, eine Turnhose und 
Gymnastikschlappen oder feste Turnschuhe sein. Die Kinder sollten diese 
selbst anziehen können. 

Für Krippenkinder sind feste Hausschuhe und bequeme Kleidung, evtl. ein 
T-Shirt darunter, ausreichend. 

 

Teamsitzungen 

Die wöchentliche, Teamsitzung (1,5 Std., die ebenfalls zur Verfügungszeit 
zählen) beinhaltet folgendes: 

▪ Informationsweitergabe durch die Leitung 
▪ Fallbesprechungen 
▪ Festlegung der pädagogischen Themenbereiche  
▪ Organisation und Verteilung anstehender Aufgaben 
▪ Erörterung von pädagogischem Gedankengut 

(z.B. Inklusion, Aktivtage, Bildungs-und Erziehungsplan, Kinder 
unter 3 Jahren) 

 

Jedem Gruppenteam steht pro Woche noch eine weitere Stunde Zeit zur 
Verfügung. Diese wird für Fallbesprechungen genutzt, sowie für die 
Erstellung von Rahmenplänen und Planung von Aktivitäten. 
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Kind entschuldigen 

Wenn Sie Ihr Kind entschuldigen wollen, gelten folgende Telefonzeiten: 
von 7:00 - 8:30 Uhr und von 12:30 - 16:00 Uhr, Fr.-14:00Uhr 

Diese festen Zeiten sind notwendig, um den Betrieb in der Einrichtung 
nicht zu stören. 

Telefon 08052 – 4252 
08052 - 9579 976 

Kindergarten (Gruppendurchwahl) 
Krippe (Gruppendurchwahl) 

Fax 08052 – 9579 975  
E-Mail st-margaretha.frasdorf@kita.ebmuc.de 

Homepage  www.kita-verbund-chiemsee.de  

http://www.kita-verbund-chiemsee.de/
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